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»Der wunderbar delikate Mix aus Sci-Fi, Fantasy, Erotik, blanker Gewalt 
und Ausflügen in philosophische und gesellschaftskritische Gefilde, der SAGA 

ausmacht, wird auch im neuen Band unbeirrt fortgesetzt.« 
ANDREAS  GRABENSCHWE IGER ,  S LAM MAGAZ IN

Während Gwendolyn und Lügenkatze alles riskieren, um für Der Wille ein Heilmittel zu finden, 
lässt sich Marko darauf ein, mit Prinz Robot IV. zusammenzuarbeiten, um gemeinsam ihre 
Kinder wiederzufinden, die in einer seltsamen Welt voller furchteinflößender neuer Feinde 

gefangen gehalten werden.

Ausgezeichnet mit acht EISNER Awards, zehn HARVEY Awards und einem HUGO Award!
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K A P I T E L
FÜNFUNDZWANZIG
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Und 
schließlich … 
fünfund-
zwanzig.

Lange vor meiner Zeit wurden Soldaten 
durch eine Lotterie ausgewählt.

Saga5_001_152.indd   5 27.10.15   12:52



… selbst als zunehmende Verluste die Bereitschaft 
der Familien dämpften, noch mehr Söhne und 

Töchter der Sache zu opfern.

Die Gräuel, die Ranke Landfall 
zufügte, ließen den Rachedurst 
der Gesamtbevölkerung mit 
jedem Jahr steigen …

Jahrhundertelang hatte 
der Planet meiner Mom auf eine 
zufällige Auslese junger Leute vertraut, 
um seine Schlachten zu schlagen.

Durchschnittsbürger jeder 
Couleur waren aufgefordert, 

im endlosen Krieg gegen 
ihren eigenen Mond alles 

zu riskieren.
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Durchschnittsbürger jeder 
Couleur waren aufgefordert, 

im endlosen Krieg gegen 
ihren eigenen Mond alles 

zu riskieren.

Im Laufe der Zeit wurden die Wehrpflichtigen 
durch ein Freiwilligenheer ersetzt.

Andere suchten 
lediglich nach 
Abenteuern.

Manche versuchten, 
einer schlimmen Lage 

zu entkommen.

Viele von 
denen, die 
diesem Ruf 
folgten, taten 
es aus einem 
aufrichtigen 
Pflichtgefühl.

Fast alle von ihnen 
waren arm wie 

Kirchenmäuse.
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Als diese neue Art des Militärs 
eingeführt wurde, verlagerte sich 

der Krieg an neue Fronten.

Landfall und 
Ranke fingen an, 
sich wegen strate-
gischer Interessen 
weit entfernt von 
ihrem eigenen Sonnen-
system zu bekämpfen.

Um schrumpfende Armeen auf-
zustocken, verpflichteten (oder 

zwangsrekrutierten) beide Seiten 
fremdweltliche Kämpfer, sich 

der Armee anzuschließen.

Binnen Kurzem hatte 
fast jeder im Universum einen 
Verwandten im Krieg.
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Aber als der 
Konflikt weiter in 

den Kosmos hinaus zog, 
fiel eine ungewohnte 

Stille über die zwei Welten, 
die dieses Blutvergießen 

hervorgebracht hatten.

Zivilisten hatten endlich
den Luxus, sich mit Dingen 

jenseits von Leben und 
Tod zu befassen.

Natürlich unterstützte 
jeder weiterhin die
Truppen, aber auf 
eine … abstraktere 

Weise als früher.

Für die 
meisten Leute 
auf Landfall 
war Krieg etwas, 
das ihr Leben 
niemals direkt 
beeinflussen 
würde.
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Die Glücklichen.
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Keine 
Sorge, 
Kind. Wir 

bleiben 
nicht lange 
draußen.

Das ist Dengo, 
geboren auf einer 

der vorgenannten Welten, 
die in die Fehde zwischen 
den Heimatplaneten 

meiner Eltern hinein-
gezogen wurden.

Großvater hat 
mir diesen Mantel 
genäht, als ich 
ein Baby war.

Der ist so 
warm, und er 

ist jetzt 
tot.

Tut… mir 
sehr leid, das 

zu hören.

Dengo glaubte, das Robotreich sorgte 
sich mehr darum, den Flügeln 

im Kampf gegen die Hörner 
zu helfen, als für sein 

eigenes Volk zu sorgen.

Nachdem sein einziger Sohn 
an einer behandelbaren Krankheit 
starb, beschloss Dengo, 
alles in seiner Macht 
Stehende zu tun, 
um seine Führer 
zu bestrafen …

Ja, ich bin 
auch hungrig, 

Prinzling.

… ein Plan, der irgendwie 
die Entführung dieses armen 
Kindes und meiner halben 
Familie einschloss.

Meinen Vater hatte 
ich seit drei Monaten

nicht gesehen.
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Lass 
uns hier 
raus!

Spar deine 
Kraft auf.

Das Schiff hat 
kaum Treibstoff übrig, 

um uns vor dem Erfrieren 
zu retten, geschweige 
denn, nach unserer 
Pfeife zu tanzen.

Dieser Irre 
will meine 
Kleine er-
morden.

Falls er 
Hazel noch nicht 
getötet hat, wird 
er es auch heute 

nicht tun.

Der 
Roboter hat 
andere Pläne 

für sie.

Was 
soll das 
heißen?

Ich 
wünschte, 
ich wüsste 

es.

Ich würde ja deine 
Phantom-Babysitterin 

bitten, es für uns heraus-
zufinden, aber solange 
diese gottverlassenen 

Sonnen nicht untergehen, 
ist Izabel noch nutz-

loser als sonst.

Dann 
ist Marko 

unsere einzi-
ge Hoff-
nung.
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Alana, wir 
sind Soldaten, 
keine scheiß 
Fräulein in 
Nöten.

Ich hab 
die Nase voll, 

darauf zu 
warten, dass 
mein Sohn uns 

rettet.

Welche 
Wahl haben 

wir?

Die Verteidigung 
der Baumhaus ist offline, 
und die einzige Waffe, 

die uns geblieben ist, ist 
mein Herzbrecher, und 

der juckt Roboter 
einen Scheiß. 

Dann 
erledigen wir 
ihn auf die 

altmodische 
Art.

Das 
nächste Mal, 
wenn dieser 
Irre die Tür 
öffnet …

… rammst 
du das 
in seine 

Halsader.

Zu meiner Zeit hab ich mehr 
als ein paar Drohnen getötet. 
Ihre Nacken sind besonders 

verwundbar.

Klara, das waren alles 
Blaublüter, geschwächt durch 

Generationen von Inzucht. Es gibt 
keine Garantie, dass ein Gemeiner wie 

Dengo den gleichen Defekt hat.

Außerdem 
lässt er Hazel 
nie aus den 

Augen.

Wenn 
ich versage, 
wird er sie 
bestimmt 

töten.

Saga5_001_152.indd   13 27.10.15   12:52



Dann 
war’s das 

also?

Wir hocken 
weiter hier drin und 

ernähren uns von der 
Milch deiner Bestie, 
bis dieses Arschloch 
beschließt, uns unser 
Schicksal zu offen-

baren?

Ich weiß 
nicht.

I…ich …

Großer 
Gott, bist 

du …

Okay.

Ist … 
nur der 
Stress.

Blödsinn. Du hast Entzugs-
erscheinungen von diesem 

Gift, mit dem dich diese Dege-
nerierten angefixt haben.

Sie waren keine 
Degenerierten, sie 

waren Schau-
spieler.

Und ich 
war auch 

einer.

Ich 
könnte ihm 
etwas vor-

spielen.
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